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Preisübergabe „Landschaft des Jahres 2020“:  
Die Hangbewässerungslandschaft der Oberwalliser Sonnenberge – ein 
Kulturgut von europäischer Bedeutung 

Die Verleihung des Preises „Landschaft des Jahres 2020“ durch die Stiftung Landschaftsschutz 
Schweiz (SL-FP) fand am Freitag, 31. Juli 2020, direkt bei der Suone Niwärch in Ausserberg statt. Die 
schweizweit einzigartige Hangbewässerungslandschaft der Oberwalliser Sonnenberge mit ihren 
spektakulären Wässerwasserleitungen vereinigt eine jahrhundertealte Bewässerungstradition mit 
hoher landschaftlicher Vielfalt und einzigartigem Artenreichtum. Dies ist den engagierten Menschen 
vor Ort zu verdanken. Aufgrund der aktuellen Umstände wurde die Preisübergabe im kleinen 
Rahmen abgehalten.  
 
Die diesjährigen Preisträger sind die Gemeinden Ausserberg, Baltschieder, Eggerberg und Naters, die 
Bewässerungsgeteilschaften sowie die kantonalen Behörden. Stellvertretend wurde die Auszeichnung den 
Gemeindepräsidenten, Vertretern der Geteilschaften sowie Urs Andereggen, kantonales Amt für 
Strukturverbesserungen, überreicht.  
 
Die Laudatio hielt Kurt Fluri, Nationalrat und Präsident der SL-FP. Vertreterinnen und Vertreter der 
Preisträgerschaft, der Bewirtschafter und des UNESCO-Welterbes Schweizer Alpen Jungfrau Aletsch legten 
in verschiedenen Kurzinputs ihre Sichtweisen und die Bedeutung der diesjährigen „Landschaft des Jahres“ 
dar. Christian Leibundgut, emeritierter Professor für Hydrologie mit dem Forschungsschwerpunkt 
traditionelle Bewässerungssysteme und Programmleiter der UNESCO-Kandidatur zur Aufnahme der 
traditionellen Bewässerung als immaterielles Kulturerbe, ordnete die Bedeutung der „Landschaft des Jahres 
2020“ im internationalen Kontext ein. Abgerundet wurde der Anlass mit einer Vorführung des traditionellen 
Bewässerns sowie einem regionaltypischen Apéro. 
 
Die Stiftung Landschaftsschutz Schweiz (SL-FP) ernennt seit 2011 jedes Jahr eine „Landschaft des Jahres“. 
Damit wird die Möglichkeit geschaffen, die Werte der schweizerischen Landschaften zu kommunizieren, 
über deren Gefährdungen zu informieren und das lokale Engagement für die Landschaftspflege zu 
honorieren. Der Preis wird vom Migros-Genossenschafts-Bund (vertreten durch Jürg Maurer) und von Herrn 
Balthasar Schmid, Meggen LU, gestiftet. Die Preissumme beträgt CHF 10'000.  
 
Ein Foto der Preisträger und Preisstifter finden Sie im Anhang dieser Medienmitteilung.  
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